
ten

vei
ten

l

u

2

ll

n

er

b

o

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bet

n Zuſtellung 2,75 durch
ie ,25 ausſchl Zuſtellunne Beſtellungen h von allen

R ſtalten angenommen
ZeitungsVerzeichniß

unter Nr 6378 eingetragen

gar die Redaktion verantwortlich
Max Scharre in Halle

Eprechſtanden von 10 bis 122 Uhr
lFernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

r ,c W J J v vVv vJVv v wWv v vV JSFv v mwW v v Jr 443

Saale Zei
MorgenAusgabe

Fänfunddreißzigſter Jahrgang
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Erſcheint wöchentlich zwölfmalSonntags und Vien h

ſonſt weimel täglich

21 Septembe

Anläßlich des bevorſtehenden Quartalswechſels erlanben wir
uns zum Abonnement auf die zweimal täglich erſcheinende

Saale Zeitung
mit ihren Beiblättern Tägliches Unterhaltungsblatt
Blätter fürs Haus und Verlooſungsliſte ergebenſt

einzuladen und bitten die Beſtellungen bei den kaiſerlichen
Poſtanſtalten Briefträgern ſowie in tnſeren
Expeditionen möglichſt frühzeitig anzumelden damit in
der Zuſendung der Zeitung keine Unterbrechung eintritt

Welche Stellung die r unter der Preſſe ein
nimmt und was ſie ſich zur Aufgabe geſtellt hat iſt hin
reichend bekannt Nach wie vor zäblt ſie zu d poli
tiſchen Organen deren Bedeutung ſich nicht nur auf die Provinz
erſtreckt ſondern auch in der Reichshauptſtadt anerkannt wird
und ihre Auslaſſungen finden deshalb in allen Kreiſen Be
achtung Mit allen gegenwärtigen vorhandenen Hilfsmitteln des
modernen Zeitungsweſens ausgerüſtet vermag die Saale Ztg
hinſichtlich der Schnelligkeit ihrer Berichterſtattung
mit jedem der zahlreichen Berliner Blätter zu konkurriren ihr
Jnhalt wird ſowohl in Pepus auf Reichbaltigkeit wie
auch auf Zuverläſſigkeit und erſchöpfende Behand
lung der Tagesereigniſſe allen Anforderungen gerecht die man
an eine große Tageszeitung ſtellen kann und der feſtgewurzelte
aute Ruf der SaaleZtg wie auch die große und treue Schaar
von Leſern deren ſie ſich zu erſreuen hat beweiſen zur Genüge
daß ſie allen Jntereſſen Rechnung zu tragen und für jeden der
ſie zur Haud nimmt etwas z bieten weiß

n ihrem durchaus ſelbſtändig gearbeiteten poli
tiſchen Theile wird die Saale Zeitung deshalb auch
fernerhin die ſchwebenden Tagesfragen offen und freimüthig von
einem geſunden fortſchrittlichen Standpunkte aus
behandeln im lokalen Theil deſſen weiterer Ausbau unab
läſſig angeſtrebt wird nach wie vor ein getreues Spiegelbild
allen kommunalen Lebens bieten und die Entwicklung unſerer
Stadt fördern helfen unter der Rubrik Provinz aber ein
Vermittler ſein für alles irgendwie Bemerkenswerthe das ſich in
Provinz und Königreich Sachſen im Anhalter und Thüringer Lande
ereignet eine Aufgabe der ein weites Netz von Berichterſtattern
dient Auch der Handel stheil wird in alter Zuverläſſigkeit
Reichhaltigkeit und Ueberſichtlichkeit fortgeführt werden und über
alle Vorgänge auf dem Börſen wie Handelsgebiete ſchnellſtens
berichten Für das Feuilleton ſteht uns auch im neuen
Vierteljahr eine Reihe ausgezeichneter Arbeiten berufenſter wiſſen
ſchaftlicher Kapazitäten zur Verfügung im Unterhaltung s
blatt aber werden die beliebteſten Erzähler zu Worte gelangen
und ſo dafür ſorgen daß der Charakter deſſelben als vornehmes
Familienblatt gewahrt bleibt Das nächſte Quartal bringt u a
einen packend geſchriebenen an intereſſanten VBegebenheiten
reichen Roman aus der Feder der viel und gern geleſenen
Erzählerin Marie Prigge Brook

Um fremde Schuld
Bei der Wabl des Jnhalts der Blätter fürs Haus bleiben
die alten bewährten Prinzipien maßgebeund Die Ziehungs
liſten der preußiſchen Lotterie werden nach wie vor vollſtändig
am Tage nach jeder Ziehung veröffentlicht

Die Saale Zeitung iſt Publikationsorgan der Königl Amts
gerichte zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte insbeſondere hin
ſichtlich der Eintragungen in die Handels und Geſellſchafts
regiſter 2c auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen des
Magiſtrats und der Polizei Verwaltung der Stadt Halle ſowie
der Königl Regierung zu Merſeburg und des Königl Land
rathsamts des Saalkreiſes ſoweit ſie von allgemeinem Intereſſe
ſind Anzeigen jeder Art finden in ihr die denkbar
weiteſte und erfolg reichſte Verbreitung

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale
Zeitung mit Einſchluß ſämmtlicher Beiblätter
beträgt bei allen kaiſerlichen Poſtanſtalten 25 Mark bei
unſeren Expeditionen 2,50 Mark bei täglich einmaliger
2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Der Verlag der Saale Zeitung

Politiſche Wochenſchau
Der Altweiberſommer der draußen in der Natur ſich jetzt

bemerkbar zu machen beginnt fängt nunmehr auch an ſeinen
Einfluß auf die Politik zu änßern Wenigſtens laſſen die
Fäden die in dieſer Woche von gewiſſen Seiten zur Be
kämpfung des Umſturzes geſponnen wurden dieſe Auffaſſung
zu nur Altweiberklugheit konnte auf den decadenten Gedanken
kommen die Jdeen auf denen die liberale Weltanſchauung ſich
aufbant in Verbindung zu bringen mit den anarchiſtiſchen
Widerſinnigkeiten die ſchon fo oft die Welt in Erregung verſetzt
haben deren Ausmerzung aber bisher nicht gelungen iſt weil
es gegen verruchte und vom Wahnwitz befangene Menſchen eben
keine Vorbeugungsmittel giebt Vielleicht iſt dieſe Erkenntniß
auch der Grund geweſen daß die That eines Czolgosz dazu
herhalten mußte der konſervativen Preſſe als will
kommene Anregung zu einem neuen Feldzug gegen den
Umſturz unter den bei uns jedwede freie Meinnngs
äußerung rubrizirt wird zu dienen denn Ueberzeugung
kann es doch unter keinen Umſtänden geweſen ſein die
ſich ſoweit vermaß zwei Elemente die ſo heterogen ſind wie
Liberalismus und Anarchismus in einen Topf zu werfen
Weit eher dürſte der Zorn über den Widerſtand welcher auf
der liberalen Seite den wirthſchafts und zollpolitiſchen Be
ſtrebungen der rechtsſtehenden Parteien fortgeſetzt geleiſtet wird
die Erkenntniß der Ohnmacht ihn mit gleichen Waffen zu be
kämpfen und zu überwinden bei jenen ſcharfmacheriſchen Aus
laſſnugen die Feder geführt haben und wenn dem wirklich ſo
iſt dann werden wir noch manch artige jonrnaliſtiſche Kraſt
leiſtung dieſer politiſchen Don Quixotes zu leſen bekommen
Jmmer mehr hänfen ſich nämlich die korporativen Kundgebungen
welche ſich gegen den Zolltariſentwurf wenden und ſelbſt in
denjenigen Kreiſen beginnt es zu dämmern die bisher noch

unter dem Banne agrariſcher Agitation oder unter dem Ein
fluß der Dialektik des Centrums ſtanden

Die Zolltarifrede die in dieſen Tagen der neue Handels
miniſter in Duisburg hielt wird nicht wenig dazu beigetragen
haben obgleich ſie ſich mehr als dienlich nach dem Rezept
a bißl rechts a bißl links in fortgeſetzten Schwankungen

zwiſchen Extremen und Vernunftgründen bewegte Aber der
Grundgedanke war und blieb doch die Anerkennung der Noth
wendigkeit wie der Nützlichkeit von Handelsverträgen und
inſofern war ſie ein recht erfreuliches Anzeichen auch dafür daß
die Regierung nicht auf die agrariſchen Forderungen ſammt
und ſonders eingeſchworen iſt Daß Herr Möller in der
agrariſchen Preſſe wenig Anerkennung erntete und ſeine Aus
führungen nicht gerade liebenswürdig kommentirt wurden läßt
ſich ermeſſen aber wer vermöchte ſich wohl auf einen halb
wegs vernünftigen wirthſchaftspolitiſchen Standpunkt zu
ſtellen ohne befürchten zu müſſen von der Dtiſch Tagesztg
der Kreuzztg e tutti quanti geſcholten zu werden Herr Möller
der gerne zu ſprechen ſcheint hat das bereits erfahren und das
Zeugniß entgegennehmen müſſen daß es nicht klug war was
er da redete nicht klug weil eben nur das als aller Weisheit
Ausfluß zu betrachten iſt was die Herren Oertel oder Klapper
im muthigen Kampfe gegen Jnduſtrie und Handel proklamiren
Ein Handelsminiſter der Freundſchaft mit den Agrariern
balten will muß nach der Art des Herrn Brefeld gegen den
Handel wirken und walten und nicht wie Herr Möller es in
dieſer Woche weiterhin noch that Neigung bezeigen der Börſe
wieder etwas mehr auf die Beine zu helfen und dafür zu
ſorgen daß Recht und Gerechtigkeit auch auf ihrem Gebiete
heimiſch werden Die Konferenz von Sachverſtändigen welche
ſoeben tagte war der erſte Schritt zu der unbedingt nöthigen
Reform der Börſengeſetzgebung und man darf wohl annehmen
daß der kommende Herbſt trotz der Abwehr der Konſervativen
und Agrarier eine diesbezügliche Vorlage bringen wird da die
Konferenz eine erfreuliche Einmüthigkeit hinſichtlich der Noth
wendigkeit beſtimmter Neformen ergeben hat

Ueberhaupt dürfte die kommende parlamentariſche Seſſion in
Preußen wie im Reiche nicht in ſo einfachen Formen verlaufen
wie man auf gewiſſen Seiten zu wünſchen ſcheint denn die
Volksvertreter dürften über manches Aufklärung erheiſchen wasdie Oeffentlichkeit während der ſommerlichen Sahresreit in der

hener die ſaure Gurke nicht recht zur Blüthe kommen konnte
beſchäftigt hat ohne erſchöpft zu werden Da iſt z B die
Geſchichte der Pekinger aſtronomiſchen Jnſtrumente die man
vom Grafen Bülow zu hören wünſcht ferner wird der
Kriegsminiſter vorausſichtlich einige Vorträge über die Kriegs
gerichtspraxis in Gumbinnen der Kultusminiſter über die
katholiſche Geſchichtsprofeſſur in Straßburg entgegen

zunehmen haben während der Miniſter des Jnnern Gelegen
heit finden wird den Fall der Nichtbeſtätigung des
zum zweiten Bürgermeiſter von Berlin gewählten
Stadtſyndikus Kauffmann zu erörtern und möglicherweiſe auch
die Nachwehen der Danziger Rede des Kaiſers zu koſten be
kommt Für Stoff zu lebhaften Erörterungen aus den beiden
Parlamenten heraus iſt ſo überreichlich geſorgt und es dürfte
ſich bei dieſer Gelegenheit ein ganz niedliches Geſammtbild
ergeben von der Regierungspraxis die in Preußen wie im
Deutſchen Reiche geübt wird

Den Frieden draußen der ſoeben durch den Danziger Zaren
beſuch aufs nene gefeſtigt ſein ſoll wird alſo ein Sturm im
Jnnern unterbrechen und zwar ein Sturm welcher den leitenden
Kreiſen mal ernſtlich zum Bewußtſein bringen dürfte daß das
deutſche Volk doch nach etwas geſunderen und neuzeitlicheren
Prinzipien regiert werden will Aber an Sturmanzeichen fehlt
es auch im Auslande nicht Frankreich zwar ſchwebt in
eitel Wonne daß es den Herrſcher aller Reußen nun
auf republikaniſchem Boden weilen ſieht und zehrt an den
mehr phraſen wie inhaltsvollen Trinkſprüchen die in Dün
kirchen wie in Compiègne gehalten wurden aber die Er
nüchterung wird bald nachkommen Vaäterchen braucht Geld
und will Geld und das nicht wenig und Frankreich ſoll
unächſt zur Ader gelaſſen werden um einen Theil der
dilliarde die Rußland nöthig hat aufzubringen Glückt das

Geſchäft hier nicht dann ſoll Deutſchland ſeine Freundſchaft
bethätigen und man kann nur wünſchen daß die verſchiedenen
Banken bei dieſer Gelegenheit mehr Geſchick bekunden als die
ſich mehr und mehr häufenden Krachs erwarten laſſen Jn
der Lage auf dem ſüdafrikaniſchen Kriegsſchauplatze hat der
15 September wie vorauszuſehen war die erwartete
Aenderung nicht gebracht wohl aber eine andere Ueber
raſchung für die Engländer gezeitigt Die Buren haben ihnen
wieder einmal gründlich zum Bewußtſein gebracht daß ſie
noch keineswegs überwunden ſind und wenn ſie jetzt Revanche
ſür die Behandlung ihrer Brüder Frauen und Kinder
üben wollen ſo haben ſie Gelegenheit genug erhalten
durch die beiden Niederlagen die ſie ſoeben den
Truppen Kitchener s bereiteten Zu allem Ueberfluß ſind ſie
im Begriffe in Natal einzufallen wahrſcheinlich um hier Ver
bindung mit dem Meere zu erreichen und es iſt durchaus noch
nicht ausgemacht ob hierdurch den Engländern nicht neue
Schwierigkeiten erwachſen denen gegenüber ſie noch weniger
gewappnet ſind als es ohnehin der Fall iſt Jedenfalls iſt an
eine Beendigung des Krieges heute weniger denn je zu denken
Die Vereinigten Staaten haben ihren Präſidenten un auch zu
Grabe getragen die Kugel des Attentäters von Buffalo hatte
nur zu gut getroffen Aber eine Aenderung in der Politik
Nordamerikas vermochte auch ſie nicht herbeizuführen Rooſe
velt wird in den Spuren Kinley s weiter regieren wenn auch
ein wenig energiſcher und raſchſchlüſſiger vielleicht Amerika
den Amerikanern das iſt auch ſein Grundſatz wie weit er
damit kommt iſt eine andere Frage deren Löſung der Zukunft
der allernächften vielleicht ſchon üderlaſfen dieiden mag n

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer beſichtigte geſtern in Marienburg die neuen
Feſtungswerke und beſuchte darauf die Marienburg wo er ſich
etwa 1 Stunden aufhielt Kurz vor 6 Uhr reiſte der Kaiſer
mit Sonderzug über Elbing nach Cadinen weiter

Der Kaiſer hat den Fürſten Max Egon vonFürſtenberg welcher als Ordonnanzoſfizier zu den Flotten und
Kaiſermanövern in das kaiſerliche Hauptquartier befohlen war
durch Ordre aus Danzig vom 19 September zum Major
ernannt Er iſt zugleich Rittmeiſter des 5 öſterr Landwehr
Kavallerie Negiments

Die Birminghamer Poſt erfährt in gewiſſen offiziellenKreiſen Londons verlaute daß der deut W ffett im
November nach England kommen werde Daß König
Eduard ihn eingeladen habe ſei jedenfalls gewiß die Annahme
a ne hänge lediglich vom Gange der deutſchen Staats
geſchäſfte ab

Der Kronprinz iſt von feinem Ausflug nach BelgienHolland wieder in Bonn eingetroffen flug nach Belgien und

Prinz Tſchun iſt von den Kaiſermanövern wieder nach Berlin
zurückgekehrt nachdem er vorher noch vom Kaiſer an Bord der
Hobenzollern empfangen war Der Prinz wurde durch Ver

leihung des Großkreuzes zum Rothen Adlerorden ausgezeichnet

Der Sparſamkeits Erlaß des Eiſenbahnminifters
Die von uns mehrfach beſprochene Verfügung des Finanz

direktors im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten betreffend
Verkehrseinſchränkungen und Lohnreduktionen in
der Eiſenbahnverwaltung hat begreiflicherweiſe in Arbeiter
kreiſen nicht geringe Erregung hervorgerufen und zwar ſind
es nicht etwa nur Sozialdemokraten die an dem Vorgehen der
Eiſenbahnbehörde ſcharfe Kritik üben So wird im Gewerk
verein dem Organ der Hirſch Duncker ſchen Gewerkvereine
gegenüber der Behauptung der Verfügung die Eiſenbahnbehörde
fei dem Steigen der Arbeitslöhne gefolgt darauf hingewieſen daß
dieſes keineswegs allgemein zutreffe dieſe preußiſche
Sozialpolitik laufe vielmehr darauf hinaus die Staats
betriebe zu Muſterwerkſtätten für Lohnabzüge zu
machen Aehnlich urtheilt der Regulator das Organ des
Gewerkvereins der Maſchinendauer und Metallarbeiter Das
mit den Arbeitern der Eiſenbabnwerkſtätten enge Fühlung unter
haltende Fachblatt ſchreibt in ſeiner letzten Nummer

Betrachten wir einmal die Sachlage ganz kurz etwas näher
Die königlichen Eifenbahn Werkſtätten ſollen nach einem be
kannten Ausſpruche Muſterwerkſtätten ſein Solchen entſpricht
es aber nicht daß trotz immer noch vorhandener großer Ueber
ſchüſſe ungünſtige Arbeitsverhältniſſe ausgenutzt werden zum
Schaden für die Arbeiter Ferner ſollten nach unſerer
Meinung Muſteranſtalten wenn wirklich einmal eine Unter
bilanz ſich zeigt darin vorbildlich fein daß nicht blos bei denArbeitern zu ſpaxen verſucht wird Die Beamten die oberen
namentlich mit ihrem hohen Einkommen ſind ſie nicht geradeſo beim Eiſenbahnbetriebe bethätigt wie die Arbeiter Ken

ſchon denn ſchon dann ſollte aber auch bei allen
Ausgaben für Gehälter und Löhne geſpart werden
Und zum dritten Die Eiſenbahnverwaltung gehört dem
preußiſchen Stagatsminiſterium an das augenblicklich drauf
und dran iſt eine Vertheuerung ſämmtlicher noth
wendigen Nahrungsmittel und Bedarfsartikel herbeizuführen

und trotzdem eine Herabſetzung der Löhned
Das verſtehe wer will Ueber kurz oder lang wird daſſelbe
Miniſterium ſollten die Zollerhöhungen eintreten eine Er
höhung der Beamtengebälter der oberen ſicher be
ſürworten den Arbeitern aber ſoll trotz der theuren Zeit das
Einkommen geſchmälert werden Konſequent iſt das nicht es
iſt aber auch unklug gehandelt Die Sozialdemokraten können
ſich wieder einmal freuen des Schweineglücks das ihnen
ſeitens eines Hohen preußiſchen Miniſteriums entgegen
kommend dargebracht wird

Die Gewerkvexeine beabſichtigen übrigens eine Stellung
nahme der betheiligten Arbeiter herbeizuführen
Eine dieſer Tage in Berlin ſtattgefundene Konferenz der Ma
ſchinenbauer Ortsvereine der Provinz Brandenburg hat be
ſchloſſen baldmöglichſt eine Verſammlung bezw Delegirten
konferenz der Eiſenbahnarbeiter einzuberufen

Politiſches
Der Kaiſer ließ dem Oberpräſidenten von Weſtpreußen

von Goßler folgende Allerhöchſte Kundgebung zugehen
Jch kann es Mir am heutigen Schluß der diesjährigen

Manöver nicht verſagen erneut zum Ausdruck zu bdringen
wie wohlthuend Uns die vielen Beweiſe treuer Liebe und An
bänglichkeit berührt haben die Mir und Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin und Königin Meiner Gemahlin in dieſen Tagen aus
allen Kreiſen der Bevölkerung entgegengebracht worden ſind
Wie in der Stadt Danzig ſo haben aller Orten die Be
wohner gewetteifert ihre Königstrene ihre patriotiſche Ge
ſinnung durch jubelnde Begrüßungen und feſtlichen Schmuck
der Häuſer und Straßen kundzugeben Bewegten Herzens
ſpreche Jch hierfür Unſeren herzlichſten Dank ans und
veauſtrage Sie dies zur Kenntniß der Provinz zu bringen
Einem Theil der Provinz hat durch die Manöver trotz der
in dieſem Jahre herrſchenden landwirthſchaftlichen Schwierig
keiten beſonders hohe Einguartierungslaſt auferlegt werden
müſſen Mit beſonderem Dank erkeane Jch daher die vor
treffliche und bereitwillige Aufnahme an welche die Truppen

in Kreiſen r e heuer habenanzig an Bor M Hohenzollern,den 19 a 1901 Wilhelm
Die Verbandlungen mit den vom Handelsminiſter

Möller eingeladenen Gutachtern über einzelne Punkte des
Zolltarifentwurfs haben am Freitag im Handels
miniſterium ihren Anfang genommen

Agrariſche Vorſtöße gegen den Handels
miniſter ſind ſeit Herrn Möller s Duisburger Rede an der
Tagesordnung Die Lebensmittelvertheuerer trauen dem Miniſter

Wie die Korr des Bundeß der Landwirthe innicht mehr



einem Artikel überſchrieben CapriviMökler kundgiebt erſcheint birgsbatterie zuſammen 10 Offiziere und 344 Mann nach
ihr Möller bereits einer Seelenverwandtſchaft mit Bremerhaven zurück

Er ſei ein aus den Kreiſen der oCaprivi verdächtig
Quebracholeder und Eiſengroßinduſtrie hervorgegangener Herr
Mit Bezugnahme auf die Erklärung Möller s daß Deutſchland

unter allen Umſtänden Handelsverträge haben müſſe ſchreibt
die bündleriſche Korreſpondenz Auch dem loyalſten und reellſten
Großhändler in Eiſen Leder oder anderen Artikeln würde es
doch nicht einfallen ſeinen Geſchäftsfreunden vor Abſchluß eines
neuen Handelsgeſchäfts öffentlich kundzuthun daß er ſich in
einer Zwangslage befinde daß ſelne Exiſtenz in Frage geſtellt
ſei wenn ſie das Geſchäft nicht ſofort mit ihm abſchließen
wollten Man ſieht Möller wird von den Agrariern jetzt
ſchon nabezu in eine Reihe geſtellt mit den böſen Freiſinnigen
die die Geſchäfte des Auslandes beſorgen

Von einem Ankaufe der aſtronomiſchen Jnſtru
mente von der Pekinger Stadtmauer iſt nach der Rhein
Weſtf Zta in der Umgebung des Grafen Walderſee nicht
das geringſte bekannt Man iſt dort auch der Meinung

daß auch der nach Frankreich überführte Theil der Jnſtru
mente nicht zurückgeliefert iſt es ſind mehrere hundert
Kiſten aus China nach Frankreich abgegangen von denen
nur ein verhältnißmäßig kleiner Theil zurückgeſandt worden iſt
in dieſen Kiſten können ſich die ſehr umfangreichen Jnſtrumente
kaum befunden haben Das Schweigen der Regierung über

die Form des Erwerbs der Jnſtrumente wird immer bedenk
Jicher Der überflüſſige Hinweis auf andere hilft darüber nicht

hinweg

Zur Spaltung in den evangeliſchen Arbeiter
vereinen nimmt auch die amtliche Berl Korreſp Stellung
Sie verzeichnet mit Befriedigung daß die ſtarke Minderheit des
Rheiniſch Weſtfäliſchen Verbandes die ſog Bochumer Richtung
die Gefahr erkannt bat daß das Auftreten der Anhänger Nau
mann s und ihr Verhalten thatſächlich den Sozialdemo
kraten zu gute kommt wenn man auch den Verſicherungen
der Anhänger Naumann s glauben dürfe daß ſie im prin
zipiellen Gegenſatz zur Sozialdemokratie ſtänden Es müſſe
befürchtet werden daß im Laufe der Zeit die Arbeitermaſſen

welche von Naumann in unſeliger Verblendung nach
links hin in ein radikaleres Fahrwaſſer geſteuert werden nicht
nur Schulter an Schulter mit den zielbewußten Genoſſen ins
Feld ziehen ſondern auch zu deren Parteifahne zu ſchwören
geneigt ſein werden Wir halten die Gefahr daß die
evangeliſchen Arbeitervereine in ſozialdemokratiſches Fahrwaſſer
gerathen könnten für durchaus nicht vorliegend

Volkswirthſchaftliches
Der Börſenausſchutz wird demnächſt zu einer neuen

Vollverſammlung zuſammentreten um die Frage zu ent
ſcheiden ob und in welcher Weiſe das von der Unterkommiſſion
redigirte Gutachten an den Reichskanzler Grafen Bülow
veröffentlicht werden ſoll

Aus den Verhandlungen der Börſen konferenz ver
lautet folgendes Die Hauptdebatte drehte ſich um die Frage des
Börfenterminregiſters hier wurden die Erweiterung
andererſeits Beſchränkung bezw Beſeitigung deſſelben befür
wortet die Deklaration des s 50 des Börſengeſetzes
in ſeiner Rechtswirkſamkeit die Unklagbarkeit des Geſchäſts
wurde erörtert und die Frage aufgeworfen was ſich
der Reichstag bei Berathung und Beſchlußfaſſung gedacht
habe die Frage der Rückforderung der Depots
hier wurde die Reviſion des Bürgerlichen Geſetz

b uch s hinſichtlich des S 762 verlangt von anderer Seite jedoch
als unzeitgenäß zurückgewieſen ſowie die Sicherſtel lung
der Produktenbörfe in ihren Transaktionen man fordert
für die Effektenbörſe daſſelbe wie für die Produktenbörſe
Miniſter Möller erklärte daß die Abſtimmung über die
geſtellten zahlreichen Anträge nicht rathſam ſei Einzelne
Reichstagsabgeordnete behielten ſich ihre Stellung
nahme zu den Anträgen mit Rückſicht auf ihre Stellung in den
Fraktionen vor und wollten ſich zur Zeit nicht binden Zum
Schluſſe der Verhandlungen gab Geh Regierungsrath Wendel
ſtadt aus dem Handelsminiſterium ein Reſumeé derſelben in

Fehr überſichtlicher Weiſe betonte daß er nur die Sentiments
der Verfammlung zum Ausdruck bringe und wies darauf hin
daß dieſelben zum Theil ſehr abweichender Art zum
Theil nahezu übereinſtimmend waren und die Konferenz

bei dem Stimmenverhältniß der Freunde der Radikal
reform des Börſengeſetzes und der Anhänger dieſes
Geſetzes nicht zur Abſtimmung ſchreiten könne Graf Kanitz
dankte dem Miniſter für die umſichtige Leitung Die Unter
kommiſſion wird am Freitag 27 d zuſammentreten
und das Reſums feſtſtellen Wohlthuend berührte es daß trotz
der ſachlich oft auseinandergehenden Anſichten die Debatte in
entgegenkommendem ruhigem Tone verlief und der geſellige
Verkehr zu perſönlicher Ausſprache führte Jm Handels
miniſte rium wurden heute die Zolltarif Verhandlungen
eröffnet

Die angekündigte Steuerreform in Sachſen faßt in
der Hanptſache eine veränderte Progreſſion der Einkommenſteuer
und die Einführung einer Vermögensſteuer ins Auge Welche
woblwollenden Nebenabſichten dabei in gewiſſen politiſchen
Kreiſen verfolgt werden zeigt folgende Notiz eines Dresdener
Blattes das zuerſt die Vorlage angekündigt hatte

Unſere Mittheilung über die Steuerreform wird in ver

deſitz von der Vermögensſteuer künftig befreit ſein
oll Um allen Mißverſtändniſſen vorzubeugen ſei nach unſeren

Seſitz unter eventuellem Wegfall der Grundſteuer von der
Bermögensſteuer gleichmäßig getroffen werden ſollen

Verwaltung und Rechtspflege
Dem Reichsanzeiger zufolge wird vom 1 Oktober ab im

Fernſprechverkehr zwiſchen Berlin München Berlin Nürn
berg Frankfurt München und Frankfurt Nürnberg Nachtdienſt
eingerichtet Das amtliche Organ veröffentlicht gleichzeitig Be
ſtimmungen über die Benutzung der Fernſprechverbindungs
Leitungen zur Nachkzeit nach welchen die NachtFernſprech
verbindungen von 9 Uhr abends bis 7 Uhr vormittags im
Sommer und bis s Uhr vormiltags im Winter zu Einzel
geſprächen und Geſprächen im Abonnement benutzt werden
können Einzelgeſpräche gewöhnliche und dringende welche
unter denſelben Bedingungen wie am Tage zuläſſig ſind können
nur zu den durch Abonnements nicht belegten Zeiten abgewickelt
werden Das Abonnement umfaßt mindeſtens die Dauer eines
Monats für Abonnementsgeſpräche iſt die Hälfte der Gebühren
gleich langer gewöhnlicher Tagesgeſpräche zu entrichten Die
Minbeſtdauer eines Geſprächs beträgt ſechs die Höchſtdauer
zwölf Minuten

Heer und Flotte
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das Kind über die Taufe

Jnformationen hierzu erklärt daß immöbſiler und mobiler 28 Jahre Größe 5 Fuß 5 Zoll Gewicht 138 Pfund Ge

Ausland
Der Zar in Frankreich

Zar Nikolaus hat dem Miniſterpräſidenten WaldeckRouſſeau
dem Kammerpräſidenten Deschanel und dem Senatspräſidenten
Fallieres den Alexander Newski Orden und den übrigen
Miniſtern den Weißen Adler Orden verliehen Präſident Loubet
hat dem Kaiſer von Rußland koſtbare Gobelins und der
Kaiſerin eine Gruppe aus Sèvres Porzellan zum Geſchenk
gemacht

Der Kaiſer empfing im Laufe des geſtrigen Nachmittags auch
Léon Bourgeois den franzöſiſchen Vertreter auf der Haager
Konferenz

Nach Paris kommt der Zar nicht Gegenüber der Meldung
einiger Blätter daß der Zar ſeine Abreiſe bis Sonntag ver
ſchoben habe und am Sonntag auf einige Stunden nach Paris
kommen werde wird halbamtlich berichtet der Zug mit den
ruſſiſchen Majeſtäten werde am Sonnabend gegen 10 Uhr abends
in Pagny ſur Moſelle erwartet Die Bahnlinie werde bis zur
Grenze von ſtarken Truppenabtheilungen beſetzt Ebenſo werden
dem Temps zuſolge alle in Pagny ankommenden Fremden
durch die Polizei auf das ſchärfſte überwacht

Die Nationaliſten haben noch alle möglichen An
ſtrengungen gemacht den Zaren zu einem Beſuch der Hauptſtadt
Paris zu veranlaſſen Der Vorſitzende des Pariſer nationaliſti
ſchen Stadtraths Dauſſet der auf ſeine Einladung an das
Kaiſerpaar zum Beſuche von Paris nie eine Antwort er
halten hatte wollte Donnerstag mit Gewalt ein Ergebniß
erzwingen Er fuhr nach Compiègne und forderte unverfroren
daß man dem Zaren ſeine Viſitenkarte zuſtelle Die
Offiziere und Beamten an die er mit dieſer Zumuthung heran
trat wandten ihm einfach den Rücken Er verſuchte es dann
mit den Dienern doch fand er niemand der ihm den verlangten
Dienſt erweiſen wollte Er bemühte ſich hierauf zu Loubet zu
Waldeck Rouſſeau und zu Lonbet s Sekretär Combarien zu ge
langen doch weigerten ſich alle drei ihn zu empfangen Er
mußte nach Paris zurückfahren und rächt ſich zunächſt durch
einen Gall Erguß in der Libre Parole Jn Paris iſt die
Enttäuſchung arg Man hatte bis zuletzt ſo feſt auf den Beſuch
gerechnet daß viele hundert Arbeiter eingeſtellt wurden für die
Einfahrt des ruſſiſchen Kaiſers die Alexander Brücke ſowie das
Petit Palais zu ſäubern und auszuſchmücken

Die nationaliſtiſche Preſſe machte in ihrer Erbitterung über
den Zweck der Zarenreiſe jetzt allerhand boshafte Witze Die
neueſte Bosheit der Nativnaliſten iſt ſolgender Witz Dem
Zaren zu Ehren werden heute alle Börſen Frankreichs
geſchloſſen ſagte einer darauf erwiderte der andere Die
Börſen geſchloſſen Das Gegentheil wäre dem Zaren
lieber

kampfluſtigſten nationaliſtiſchen Kirchenfürſten wollte wie bereits

Anſprache richten Waldeck HRouſſean forderte bekanntlich daß
die Rede ihm vorher mitgetheilt werde das ſchlug der Kardinal
rundweg ab
ihm keine Anſprache anhören werde Der Kardinal rächte
ſich indem er in der Kathedrale nur für das Kaiſerpaar
zwei Thronſtühle dagegen für den es begleitenden
Präſidenten keinen Sitz hinſtellen ließ

Rache

Als ein Erfolg Waldeck 9iouſſeau s wird es bezeichnet daß
einem Gerücht zufolge der Zar die Abberufung des
ruſſiſchen Botſchafters Urufow zugeſagt hat

Verbindungen welche der franzöſiſchen Regierung mißfielen
Von nationaliſtiſcher Seite wird das Miniſterium angegriffen

weil es dem Präſidenten des Pariſer Gemeinderaths den Zu
tritt zum Kaiſer Nikolaus verwehrt habe während es den Kaiſer

Wort Majeſtät zu gebrauchen
Der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland machten geſtern

vormittog allein einen Spaziergang in dem kleinen Schloßpark
von Compegne Nachmittags werden ſie Waldeck Ronſſeau und

Delcaſſé eimpfangen tMehreren Perfönlichkeiten unter ihnen Boisdeffre dem aus
dein Dreyfusprozeß bekannten General wurden die erbetenen
Audienzen vom Kaiſer und der Kaiſerin bewilligt

Die Andienz des Miniſterpräſidenten Waldeck Roufſeau
beim Kaiſer Nikolaus dauerte eine Stunde General Boisdeffre
wurde um 2 Uhr nachmittags empfangen Später wohnte der
Kaiſer der Taufe des Enkels des Botſchafters Grafen Montebello
in der Kapelle des Schloſſes von Compiègne bei und hielt ſelbſt

Graf Lambsdorff und Miniſter Delcaffé hatten geſtern
vormittag eine längere Beſprechung

MeKinley s Mörder
war der amerikaniſchen Polizei ſchon früher kein Fremder d der
amerikaniſchen Verbrechergalerie findet ſich wie der New

gosz alias Frank Niemann Verbrechen Aller
Augen blau Haare braun Teint mittelſtalt ſchlank unGeboren in Detroit MichiganGeſicht glatt

ſtark infizirten Atmoſphäre wuchs der Mordbube heran der bald

auf andere Weiſe durchzuſchlagen wußte
Kneipe in der ſich ein anarchiſtiſcher Klub etablirte
Dieſer ſoll den Namen Gewalt geführt und aus 22 Mit

liedern beſtanden haben als der Attentäter die Stadt verließEr hat ſich dann in vielen Städten herumgetrieben und war
namentlich auch in Chicago Hier fiel ſein Verkehr mit anderen

Vordergrund ſtehenden Emma Goldmann Dieſe Perſon ſcheint

klärt daß er durch die Reden und Briefe dieſes Weibes zu
ſeiner That angeſpornt wurde

Als Belaſtungszeuge hat ſich ein Cigarrenarbeiter Namens
Nowabk bei der Polizei in Buffalo gemeldet der den Verbrecher

Der Lloyddampfer Stuttgart brachte geſtern das halbe
Oſtaſiatiſchen Regiments und die 7 Geerſte Bataillon des 1

Hierauf wurde ihm bedeutet daß der Zar von unruhig

i ſict orker 5000
ſchied Blät ſamerweiſe ſo ged Gr Korreſpondent des VBerl Tagebl ſchreibt bereits folgendese rer t e v Signalement des Präſidentenmörders eingetragen Leon F Czol hatten

Drahtarbeiter werli d und ſich d haus über Szetr r er ereneene nach Jndien 7 geht

von ihm ausginge ſondern ihm von anderen aufgetragen wurde
Czolgosz beſtritt dies und reklamirte die That ganz allein für
ſich Damit ſtehen aber andere Aeußerungen von ihm die er
nach ſeiner Gefangennahme machte in direktem Widerſpruch

Der ſüdafrikauiſche Krieg

Die vierte Schlappe ſeit dem 15 September dem Tage
wo die famoſe Proklamation in Kraft trat ſieht ſich jetzt Lord
Kitchener zu melden veranlaßt Die böſen Buren haben den
Engländern ſchon wieder zwei Geſchütze abgenommen

London 20 Sept Lord Kitchener meldet aus Prätoria von
geſtern Zwei Geſchütze der königlichen reitenden Artillerie
welche unter Eskorte einer Compagnie berittener
Jnfanterie von den hydrauliſchen Werken abgegangen
waren wurden bei Vlakfontein 15 Meilen ſüdlich der
bydrauliſchen Werke von einer überlegenen feindlichen Macht
umzingelt und fielen in die Hände des Feindes Ein Leutnant
wurde getödtet Engliſche Kolonnen ſind zur Verfolgung des
Feindes abgeſandt

Der letzte Satz daß Kitchener Truppen zur Verfolgung des
Feindes ausgeſandt dürfte ſelbſt den leichtgläubigſten und hoff
nungsfreudigſten Gemüthern in England nicht als Troſt
erſcheinen Die Verluſtliſte Kitchener s iſt auch recht unvoll
ſtändig daß bei einem ſo fölgenſchweren Gefecht nur ein Leutnant
gefallen mag General Kitchener anderen weismachen Man
darf die Depeſche füglich ergänzen indem man ſich hinzudenkt
daß die ganze engliſche Kolonne in Gefangenſchaft
gerathen iſt

Zu Botha s Einfall in Natal
wird aus Pietermaritzburg telegraphirt Botha s Einfall iſt nur
ein Theil der organiſirten Sommer C ampagne der
Buren Seit längerer Zeit haben ſich einzelne Buren unbe
merkt nach Natal begeben Dieſelben haben ihre Jnſtruktionen
wonach ſich die verſchiedenen Trupps an ganz unvorhergeſehenen
Orten konzentriren werden Votha hat bei ſeinem letzten Abzug
aus Natal an verſchiedenen Orten Waffen und Munition ver
graben ſo daß es den Buren daran nicht fehlen wird

Jm Londoner Kriegsminiſterium herrſcht Konſt ernation
und man wartet mit Sorge auf nähere Nachrichten über die
Niederlagen ſowie auf die Verluſtliſten Die britiſchen Nieder
lagen haben auch den Ton der engliſchen Zeitungen vollkommen
geändert und dem Drohen und Schimpfen gegen die Buren ein
Ende gemacht Sie erklären in ſehr niedergedrücktem Ton die
Arbeit müſſe unentwegt fortgeſetzt werden nennen aber die
Operationen nicht mehr eine Jagd auf Marodeurbanden ſondern
einen irregulären Krieg

Jn Natal berrſcht begreiflicherweiſe die größte Auf
re gung Es ſpielen ſich dort jetzt Scenen ab die an die erſten
Stadien des Krieges erinnern Wie wenig hoffnungsvoll die
Lage in der Kapkolonie auf engliſcher Seite aufgefaßt wird
zeigt eine Auslaſſung des Daily Expreß Es heißt da Alle
Anzeichen denten auf einen beſonders heftigen Sommer
feldzug in der Kapkolonie hin Möglicherweiſe würden
die Buren ihre Hauptthätigkeit auf die Verwüſtung britiſchen
Eigenthums richten und zwar als Antwort auf die erſte Konfis
cirung von Eigenthum der Buren gemäß den Beſtimmungen derKardinal Erzbiſchof Langénieux von Reims einer der letzten Proklamation Empfangene Jnformation deute auf eine
Konzentrirung der Buren in der Kapkolonie hin und zwar begemeldet an den Zaren beim Beſuche ſeiner Kathedrale eine fänden ſich in der Kapkolonie oder auf dem Wege dorthin
Fouché Smuts Weſſels Dewet Kruitzinger Herßtzog Lategan
und Nieuwhonldt Der Diſtrikt Aliwal Nörth ſei wieder

OeſterreichUngarn
Der P Lloyd beſtreitet entſchieden die Meldung eines

Als der Zug Berliner Lokalblattes von einer angeblich bevorſtehenden Zu
vor der Schatzkapelle anlangte bemerkte der Kaiſer daß nurſſammenkunft des Zaren mit Kaiſer Franz Joſef
zwei Stühle da waren infolgedeſſen blieben er und die in Skierniewice
Kaiſerin ſtehen wie Loubet auch Langénienx kam alſo um ſeine iſt für den Herbſt nicht vorgeſehen Was den Zaren betrifft ſo

geht er von Darmſtadt direkt nach Yalta

Eine Auslandsreiſe des Kaiſers Franz Joſef

Türkei
Der Miiniſter des Auswärtigen übermittelte in Sachen derUruſow Quaifrage dem franzöſiſchen Geſchäftsträger Bapſt einengilt als ein Freund der Nationgliſten und unterhielt mit dieſen Vo rſchlag zur Lhlung d pezreſſent die de

Lorando s Bapſt unterbreitete den Vorſchlag ſeiner egierung

Nußlanud
An den Commandeur des 39 Narwaſchen Dragoner

durch den ſozialiſtiſchen Maire von Reims begrüßen Regiments zu deſſen Chef der Zar anläßlich des deutſchenen der in iner Anſprache ſorgfältig vermieden habe das Manövers bei Danzig den deutſchen Kafſer ernannt hatte
ſandte Kaiſer Wilhelm folgendes Telegramm

Se Majeſtät Kaiſer Nikolaus hatte die Gnade Mich zum
Chef des Narwaſchen Dragoner Regiments zu ernennen
Durch dieſen Freundſchaftsbeweis Sr Majeſtät Mich an die
Spitze des Regiments zu ſtellen das lange die Ehre hatte als
ſeinen Chef zu nennen den General Admiral Großfürſten
Konſtantin Nikolajewitſch bin Jch ſehr erfreut Seine
Majeſtät drückte ſich bei einem Geſpräch in welchem er die
Geſchichte und Verdienſte des Regiments hochſchätzte über
daſſelbe als ein hervorragendes der ruſſiſchen Armee und der
Garde ebenbürtiges aus Jch beglückwünſche Mich und das
Regiment zu dieſem gnädigen Urtheil ſeines oberſten Führers
Jch bin überzeugt daß dieſes neue Band daß Mich mit der
ruhmgekrönten ruſſiſchen Armee verknüpft zur Aufrecht
erbaltung und Feſtignng der alten Traditionen der
Waffenbrüderſchaft zwiſchen unſeren beiderſeitigen
Armeen dienen wird Mein kameradſchaftlicher Gruß den
Herren Offizieren und Mannſchaften Wilhelm I R

Nordamerika
Wie die Frankfurter Zeitung aus New York meldet traten

Stahlarbeiter aus der Amalgamated Aſſociation
aus welche den letzten erfolgloſen Ausſtand unternommen

China
Oberſtabsarzt Mansfeld mit zwei Jngenieuren und einer

Gewerbe kleinen Eskorte hat von Peking aus auf der Paotingfu Eiſenbahn

S eine Forſchungs reiſe angetreten Der Zweck der ExpeditionDrahtzieher Jn Cleveland der vom Anarchismus beſonders wird geheim alen doch verlautet daß ſie von
aotingfu

chuan und Jünnan möglicherweiſe über Tibet

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
l Der Privatdozent Dr Ferd Heuckenkamp iſt zum

außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der
Anarchiſten auf beſonders mit der ſchon früher vielfach im Univerſität Greifswald ernannt

Der bisherige Privatdozent in der theologiſchen Fakultät
trotz ihres höchſt unſympathiſchen Weſens einen tiefen Eindruck des Lyceum Hosianum zu Braunsber a Dr Franz Joſef
auf den Burſchen gemacht zu haben Bei ſeiner Verhaftung hat er Kolberg iſt zum auß erordentlichen Profeſſor in derſelben
entſchieden geleugnet Komplizen zu haben aber ausdrücklich er Fakultät ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn die Behauptung das nördliche Polarmeer ſei ein

von früher her kennt Kr wohnte früher in Cleveland und ge ſelbſtändiges Binnenmeer und kein Theil des Weltmeeres
örte zum Theil ſelbſt zu den gebeitmen Geſellſchaften faßt Fridtjof Nanſen das Reſultat ſeiner Unterſuchungen und
n denen Czolgos verkehrte aber keine leitende Rolle ſpielte Beobachtungen die er während ſeiner Fram Expedition und

Gegentheil ſei der Burſche immer nur Zuhörer geweſen vom Schiffe Michael Sars aus im Jahre 1890 anſteüte
owak ſei ausgetreten weil in dieſen Kreiſen immer radikalere zuſammen Zur zuverläſſigen Ermittelung der Schnelligkeit der

Anſichten verbreitet der Fürſtenmord ver und un Meeresſtrömungen der Teinperatur und der Salzhaltigkeit des
ü owak identifizirte Waſſers bediente man ſich vieler Apparate die größtentheils vonüllter Anarchismus gepredigt wurdeden R er al den Kopf zuſagte daß die That nicht

Otto Petterſon erfunden und konſtruirt ſind und die ſo vorzüg
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ilfe imſtande war jede
eeresſtrömung in Je beliebigen Tiefe auf das Genaueſte zu

ich funktionirten daß man mit ihrer

ohne daß plötzliche Temperaturveränderungen durchkonſtollege Waſſerſchickten verurſacht ſtörenden Einfluß aus
un hen vermocht hätten Die mit großer Genauigkeit aus
ührten Unterſuchungen des kundigen Forſchers die das

2hunmnte Reſultat zeitigten dürften darum gewiß der ernſten
Feachtung ſicher ſein

Die Enthüllung der letzten Siegesallee Gruppe
ird Mitte November vollzogen werden Sie war bereits fürEnde Auguſt in Ausſicht genommen die Vollendung des Werkes

in Marmor hat ſich jedoch durch beſondere Umſtände verzögert
Dieſe letzte Gruppe hat den Kurfürſten Johann Georg 1571
bis 1598 zum tittelpunkt begleitet wird er vom Kanzler
Lampert Diſtelmeier dem größten Staatsmann und Rechts
elehrten des 16 Jahrhunderts der 1522 als Sohn einesEchneiders zu Leipzig geboren wurde ferner von dem be

rübhmten Baumeiſter und Feldzeugmeiſter Grafen Rochus
p Lynar Die Niſche ein Werk des Bildhauers Martin Wolff
wird zu Serravezza bei Carrara in Marmor ausgeführt

Einen vollen Premièren Erfolg hatte am Donners
tag im Friedrich Wilhelmſt ädtiſchen Theater die Operette Der
gandſtreicher von C M Ziehrer Text von L Krenn undE Lindau Die wohlklingende und durchſichtige Jnſtrumentirung
findet in der Kritik allgemeine Anerkennung Der Text ſoll reich
ſein an wirkſamen Späßen Pikanterie und komiſchen Situationen
Als Schlager werden bervorgehoben ein Duett im Vorſpiel ein
drolliges Terzett im II Akt und ein vom Tenoriſten Siegmund
Steiner wirkungsvoll vorgetragener und da capo verlangter
Walzer den bald die Jungen auf der Straße pfeifen dürſten
Der letzte Akt wird als ſelbſt für ein Operettenfinale zu ſchwach
bezeichnet

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 20 Sept
Ein am 8 Juni d J in der Schmeerſtraße geſchehener Zuſammenſtoß einer Dioſhte mit einem Motorwagen der hieſigen

Stadtbahn hatte eine Anklage zur Folge wegen fahrläſſiger
Gefährdung des Transportes auf einer Eiſenbahn Angeklagt
war der Droſchkenkutſcher Wilhelm Kunſch hier Er gab an
er ſei am Abend jenes Tages mit ſeiner zweiſpännigen Droſchke
in der Richtung nach dem Markte zu gefahren und zwar vor
ſchriftsmäßig rechts wo das Gleis der Stadtbahn ziemlich nahe
den Bordſchwellen liegt Vom Markte her ſei ein Motorwagen
angekommen dem er mit der Droſchke nach links habe aus
weichen wollen nachdem er geſehen daß er rechts nicht mehr
vorbeikommen könne Dem Führer des Motorwagens habe er
zugewinkt zu halten aber der Motorwagen ſei auf der etwas
abſchüſſigen Strecke doch noch weiter gerollt und habe die
Droſchke am Hinterrad getroffen und arg beſchädigt während
der Motorwagen nur geringen Schaden erlitten den er
Kunſch mit 1,50 M erſetzt habe Ein Zeuge bekundete
Kunſch ſei ſehr ſcharf gefahren und anſcheinend angeheitert geweſen
Nach Ausſage mehrerer anderer Zeugen war jedoch die Droſchke
in mäßigem Tempo gefahren und von Trunkenheit bei Kunſch
nichts wahrzunehmen geweſen Der Staatsanwalt beantragte
10 M Geldſtrafe Das Gericht war der Anſicht es ſei nicht
mit Sicherheit feſtgeſtellt daß Fahrläſſigkeit des Angeklagten
vorliege ſondern daß ein unglücklicher Zufall den Zuſammenſtoß
herbeigeführt habe weshalb auf Freiſprechung des Angeklagten
erkannt wurde

Die 19 Jahre alte einige male wegen Eigenthumsvergehen be
ſtrafte Klara Booſt hier ſtand wegen Diebſtahls im wieder
holten Rückfalle unter Anklage wegen Anſt ung ſowie wegen
Hehlerei der 19 Jahre alte Arbeiter Albert Kraft hier der
bisher wegen groben Unfugs beſtraft iſt Klara Booſt war ge
ſtändig wogegen Kraft ihr früherer Geliebter ſeinerſeits ent
ſchieden leugnete Vom 1 bis 18 April hatte Klara Booſt ihrer
damaligen Dienſtherrſchaft einige Taſchentücher und andere
Leinenwaaren am 20 Mai aber ihrer neuen Dienſtherrſchaft
den Ehelenten Schirrmeiſter Oertel hier Scharrenſtraße 10 eine
ſilberne Cylinderuhr nebſt goldener Kette beides 45 M werth
entwendet Wie Klara Booſt behauptete habe ſie die Uhr und
Kette nur auf dringendes Zureden des Arbeiters Kraft mit dem
ſie damals ein Verbältniß gehabt weggenommen und ihm auch
das Geſtohlene auf ſein Verlangen ausgehändigt Kraft erklärte
hiergegen er wiſſe gar nichts von jenem Diebſtahle und er habe
auch weder eine Uhr noch eine Kette von Klara Booſt erhalten
Dieſe Behauptung konnte nicht widerlegt werden da gegen Kraft
nur die Bezichtigung ſeitens der Angeklagten Booſt vorlag
Wohin die Uhr nebſt Kette gerathen ſein mögen iſt nicht ex
mittelt worden Kraft wurde mangels genügenden Beweiſes
einer Mitſchuld freigeſprochen Klara Booſt aber zu 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Vom Schöffengericht zu Hettſtedt war der Bergarbeiter Albert
Filzhut aus Molmeck wegen Beleidigung und einfacher Körper
verletzung zu 30 M Geldſtrafe oder 6 Tagen Gefängniß
außerdem aber wegen qualifizirter Körperverletzung Bedrohung
und Sachbeſchädigung zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt
worden wogegen er Berufung eingelegt hatte Die Beweis
aufnahme ergab wie in erſter Jnſtanz daß Filzhut am 2 Juni
in Molmeck die Ehefrau des Bergmanns Karl Zſchech mit böchſt
unanſtändigen Redensarten ſowie den darüber empörten Berg
mann Zſchech durch grobe Schimpfworte beleidigt ihn mit Fauſt
ſchlägen mißhandelt und ihn mit einer Düngergabel bedroht
hatte Außerdem waren vom Angeklagten durch Werfen mit
Steinen die Eheleute Zſchech verletzt die Hauswand ihrer
Wohnung und 4 Fenſterſcheiben zertrümmert außerdem noch
eine Stubenthür arg beſchädigt worden Der Angeklagte meinte
er ſei damals betrunken geweſen darum möchte er um mildere
Strafe bitten Er iſt jedoch mehrfach wegen Gewalttbätigkeits
vergehen vorbeſtraft und ſo fand der Gerichtshof keinen Anlaß
die Strafe herabzumindern weshalb auf Verwerfung der Be
rufung erkannt wurde

Kottbus 16 Sept Wuchergeſchäfte bei denen nicht
weniger als 400 600 v H genommen wurden bildeten den
Gegenſtand einer am 22 Aug d J vertagten heute zu Ende
geführten umfangreichen Verhandlung der Strafkammer I des
bieſigen königl Landgerichts Der Architekt Sichler in der
Karlſtraße hier befand ſick gegen Ausgang des vorigen Jahres
in Geldverlegenheit und wollte eine Hypothek aufnehmen Er
wändte ſich auf eine Annonce hin an den Agenten Otto Wich
mann in Kalan der zunächſt 22 M für ſeine Bemühungen ver
langte und ihm eine Hypothek zu ſchaffen verſprach Angeblich
wollte er dieſe von den Bankiers Krentzlin und Pellnitz in
Cbarlottenburg erhalten Als ſich die Sache aber in die Länge
zog und S von ſeinen Gläubigern gedrängt wurde führte ihn
Wichmann ſeinem Freund dem Fabrikbeſitzer Hermann Adler
in Frankfurt a O zu Dieſer ſtreckte dem Sichler Geld auf
Wechſel vor und zwar mußte dieſer einmal über 1400 M
quittiren während er nur 800 M erhielt das zweite mal über
2000 während ihm nur 1200 M zu Geſicht kamen Adler
wurde trotz ſeiner Ausflüchte wegen einfachen Wuchers zu
10 Monaten Gefängniß 1000 M Geldſtrafe und zwei
jäbrigem Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt
Wichmann wurde vom Betrug freigeſprochen da Bankier
Krentzlin ausſogte er hätte annehmen können daß er die
Hypothek von ihm erhalten werde Dagegen wurde Wichmann
wegen Beihilfe zum Wucher zu 7 Monaten Gefängniß300 M Geldſtrafe und Verluſt der bürgerlichen u auf
2 Jahre verurtheilt Der Antrag der Vertheidigung auf Haft
entlaſſung wird abgelehnt

Frankfurt a 20 Sept Zwei hieſige Kaufleute
uuterhielten ſich in einem hieſigen Café über die Ludwigshafener
Walzenmühle wobei einer der Kaufleute behauptete die Mühle

werde auch nicht wieder eine Dividende von 8 Proz bezahlen
Er ſoll dabei proponirt haben ſofort 100 Stück Dividendenſcheine
der genannten Mühle zum Preiſe von 5000 M zu liefern Der
Gegner will das Angebot angenommen haben und klagte nun
da die Mühle doch 8 Proz zahlte und der Proponent die
Lieferung ablehnte auf Lieferung von 100 Dividenden
ſ,bheinen oder Zahlung von 3000 M Differenz die
ihm durch die Nichtlieferung entgangen ſei Die Kammer für
Handelsſachen wies nach der hier erſcheinenden Handels und
Gerichtszeitung die Klage ab Jn den Entſcheidungsgründen
heißt es u Nach S 764 B B iſt ein auf Lieferung vonWerthpapieren lautender Vertrag dann als Spiel anzuſehen
wenn er in der Abſicht abgeſchloſſen wurde daß der Unlerſchied
zwiſchen dem vereinbarten Preis und dem Börſen oder Markt
preis der Lieferungszeit von dem verlierenden an den gewinnenden
Theil gezahlt werden ſoll Jſt dieſe Vorausſetzung gegeben dann
begründet ein ſolcher Vertrag nach S 764 B B keine Ver
bindlichkeit Daß im vorliegenden Fall keiner der Kontrahenten
an die effektive Lieferung der Dividendenſcheine dachte ſondern
daß es ihnen nur auf die für den einen oder anderen ſich er
gebende Differenz ankam iſt nun nicht zu bezweifeln Den be
antragten Beweis über die Ernſtlichkeit des abgeſchloſſenen
Geſchäftes lehnte das Gericht ebenfalls ab die Beweiſe würden
doch nichts daran geändert haben daß es ſich um ein Differenz
geſchäft handelte

u

Provinzialnachrichten
r Merſeburg 20 Sept Schwindler Einige Gutsbeſitzer

in der Umgegend ſind einem raffinirten Schwindler in die
Hände gefallen Ein fein gekleideter Herr gab ſich jüngſt die
jetzige Leutenoth benutzend als Geſindevermiether aus Es
wurde ihm nicht ſchwer ſeine angeblichen Schutzbefohlenen an
den Mann zu bringen ſelbſtverſtändlich gegen entſprechendes
Miethsgeld Vergeblich warteten die Geprellten aber auf die
Erfüllung ihres Auftrages Auch bei Fleiſchern ſoll er Glück
gehabt haben indem er ihnen Schweine gegen ein angemeſſenes
Draufgeld nachgewieſen oder verkauft hat Ein Merſeburger
Meiſter hatte auf dieſe Weiſe das Nachſehen

T Freyburg 20 Sept Weteor Geſtern abend 9 Uhr
50 Minnten wurde hier bei ſternklarem Himmel ein herrlich
leuchtendes Meteor beobachtct Jm Nord Nordoſten plötzlich
Sie hen zog es in langſamem faſt gleitendem Fluge nach

üdweſten

Sekunden mit laut vernehmbarem Knall in viele Stücke die
ebenfalls leuchteten Eine gleiche Erſcheinung war ſchon um
9 Uhr beobachtet worden

O Suhl 20 Sept Tbüringerwald Verein
Späte Ernte Jn Frauenwald iſt ein Zweigverein des
TbüringerwaldVereins ins Leben gerufen worden Hur Zeit
der Generalverſammlung in Brotterode Auguſt d zäblte
der Thüringerwald Verein 99 Zweigvereine Der neu ge
u in Frauenwald wird wohl der 100 ſein g3 der
eähe von Themar giebt es infolge des ungünſtigen Wetters

noch Hafer Weizen und Buchweizen einzuernten Hoffentlich
hält das günſtige Wetter das geſtern eintrat an

Werke Saline Schacht und Gradirwerk El men begehen heute
und morgen das diesjährige Brunnenfeſt Ein gemeinſamer
Kirchgaang am Vormittag leitete nach altem Brauch das Feſt ein
Nach dem Gottesdienſt begrüßte Vergrath Fürer auf dem Burg
hofe die geſammte Belegſchaft mit herzlichem Feſtesgruß und
fröhlichem Glück auf Er gedachte ſodann des heimgegangenen
Geh Bergraths Mentzel der lange Jahre an dieſer Stätte ge
wirkt Der Direktor verlas darauf die Namen der in An
erkennung langjähriger Arbeit und Tüchtigkeit in der Arbeit
beförderten Arbeiter Nachmittags verſammelte ſich die Beleg
ſchaft auf der Pfannenſchmiede wo Abzeichen und Marken aus
gegeben wurden dann ging es vom Burghofe im Feſtzuge unter
Vorantritt zweier Muſikcorps mit Fahnen und den Äbzeichen
der einzelnen Gewerke durch die feſtlich geſchmückten Straßen
der Stadt zum Feſtlokal Stadtpark woſelbſt Konzert und Tanz
das Feſtprogramm bildete Morgen nachmittag iſt zuerſt Kinder
feſt und wiederum Tanz als Schluß des Feſtes Schönes Wetter
begünſtigte das Feſt auf das ſich die Belegſchaften das ganze
Jahr freuen

m Nordhaufen 20 Sept Jn Sachen unſerer Thal
ſperre hat nun auch geſtern Geh Hofrath Prof Dr Gärtner
aus Jena ſein Gutachten abgegeben Er iſt der Anſicht daß
ſich die Stadt bei einer Thalſperre nicht ſchlecht ſtehe und
kühles blankes entſchieden weiches Waſſer bekomme Die Ver
hältniſſe im Thyrathale ſeien ſo günſtig wie ſelten Er halte
dies für eines der allerbeſten Terrains die er kenne Geheim
rath Gärtner widerlegte auf an ihn gerichtete Anfragen die in
geſundheitlicher Beziehung hervorgetretenen Bedenken bezüglich
des Waſſers Wenn das Thyrawaſſer in einem Teiche einem
Stauweiher geſammelt werde ſo entſchwinde die Jnfektionsgefahr
Jn der Anſammlung des Waſſers in dem Stagniren dem
monatelangen Stehen des Waſſers liege ein ganz gewaltiger
Schutz Auch bezüglich der Waſſermenge erfülle die Thalſperre
voll ihren Zweck Nach ſeiner Anſicht ſolle man daher zu einem
ſo guten Projekt wie das der Thalſperre äbergehen und alle
anderen Verſuche beiſeite laſſen

r Dem GuBad Bibra wurde für einen von ihm erfundenen S
unter Nr 160,393 Gebrauchsmußerſchugt ertheilt

r er e

Leipzig 20 Sept Zum Raubanfall im Rofſenthal
Eine ganze Familie am Typhus erkrankt Unter

dem dringenden Verdacht in der Nacht zum 16 Juni im Roſen
thal den Raubanfall an dem Opernſänger Greder verübt zu
haben wurde bekanntlich von der Kriminalpolizei ein 21 Jahre
alter Schloſſer aus Hohenhaida und ein 22 jähriger Arbeiter aus

Volkmarsdorf verhaftet Beide leugneten hartnäckig die That
Wie jetzt von gut unterrichteter Seite mitgetheilt wird iſt
es dem Unterſuchungsrichter beim königl Landgericht nunmehr
gelungen die beiden Verhafteten zu überführen worauf die
ſelben die verbrecheriſche That eingeſtanden haben Von
einem ſchweren Schickſalsſchlag wurde die Familie des in
Connewitz wohnhaften Schmiedemeiſters Fuchs betroffen Jn
derſelben erkrankten kurz hintereinander nicht weniger als ſechs
Perſonen an Typhus Bei den beiden älteſten Söhnen die als
Schloſſer bezw Tiſchler thätig ſind nahm die Krankheit plötzlich
einen gefährlichen Charakter an weshalb dieſelben ſofort nach
dem Stadtkrankenhaus gebracht werden mußten Während der
jüngere der Brüder der 1sjährige Tiſchlerlehrling Kürt nach
6 tägigem Krankenlager der gefährlichen Krankheit erlegen iſt
muß der Zuſtand des älteren immer noch als beſorgnißerregend
angeſehen werden Donnerstag abend mußten nun die Mutter
und die 1I und 9 jährigen Töchter derſelden da deren Krankheit
ſich unerwartet ernſtlich verſchlimmert hatte ebenfalls nach dem
Krankenhaus gebrakht werden

Aus Sachſen und Thüringen Die Eiſenbahn Greußen
Ebeleben Keula wird am 2 Okt dem öffentlichen Verkehr
übergeben werden Am vorhergehenden Tage findet die Er
öffnungsfahrt ſtatt Jn den Betriebswerkſtätten der Saal
bahn iſt infolge Mangels an Beſchäftigung die Entlaſſung
einer Anzahl Arbeiter und die Herabſetzung der Arbeitszeit auf
8 Stunden erfolgt Jn Golmsdorf bei Jena dämmten
Zigeuner kürzlich ohne weiteres den Gemeindebach ab und be
trieben in aller Seelenruhe und mit gutem Erfolge Forellen
fiſcherei Die ſeiner Zeit über den Polizei Inſpektor in
Eiſenach von dem dortigen Gemeindevorſtand verhängte Dis
ciplinarſtrafe iſt durch Entſcheidung des Bezirksdirektors auf
ehoben worden Jn Springſtille Kreis Schmalkalden

Oskar Riegzſqh e inund Entgaſung Fern

tie beim Zwetſcheneſſen ein 10jähriges Mädchen die Kerne

mit verſchluckt wodurch ſich das Mädchen eine Darmritzung
zuzog der es erlag Jn Plothen Reuß ä branntenzwei Bauerngehöfte außerdem eine Scheune mit Neben
ebäuden ab Das Feuer fand durch die noch nicht gedroſchenen

reiche Nahrung Das Vieh konnte kaum gerettet
werden

Vermiſchtes

Eine Aufſehen erregende Mordthat hat ſich am Mittwoch in
München ereignet Am Abend dieſes Tages ſtellte ſich der
Roſenheimerſtraße Nr 65 II wohnhaſte verheirathete jedoch von
ſeiner Ehefrau getrennt lebende 32jährige Schneider Ludwi
Pongratz aus Reisbach A Dingolfing ſelbſt der Polſz
mit der Angabe er habe kurze Zeit vorher ein in ſeinem Haufe
wohnhaftes ihm ſonſt fremdes Mädchen in ſein Zimmer
gelockt und mit einem Hammer erſchlag en Er habe dies
aus Deſperation über die Untreue ſeiner Geliebten gethan und
eine That begehen wollen die ihm ſelbſt das Leben koſte Die
Umſchbau in der tand Pongratz ergab daß die noch nicht
ganz 10jährige Vittoria Bachſchneid er Tochter eines Roſen
heimerſtraße 651 wohnhaften Schneidermeiſters völlig entkleidet
und ermordet am Boden lag Es war ihr mit einem Hammer
der Schädel eingeſchlagen außerdem der Unterleib auf
geriſſen und ein Theil der Gedärme die feitwärts am Boden
lagen herausgeriſſen Auf der Leiche fand ſich ein von Pongratz
mit den Worten Bete für mich armes Mädchen beſchriebener

ettel Der Zuſtand der Leiche wie die am Körper und der
leidung des Pongratz befindlichen Blutflecken laſſen auf einen

Luſtmord ſchließen Einen ſolchen ſtellte der Verhaftete aber
vorläufig in Abrede Spuren geiſtiger Umnachtung waren ſo
viel vorlänfig bekannt an Pongratz bisher nicht bemerkbar doch
muß erſt die Unterſuchung Näheres hierü ber ergeben Wie
noch weiter gemeldet wird wohnt der Mörder ſeit etwa
zwei Monaten in der Roſenhbeimerſtraße 65 wo er ein
möblirtes Zimmer innehatte Seine Geliebte die Fabrik
arbeiterin Joſepha Maurer war meiſtentheils bei ihm in
der Wohnung Um ſich jedoch vor der Palizei ſicher
zuſtellen hatte ſie ſich in der Rumfordſtraße polizeilich an
gemeldet Vor ungefähr 14 Tagen kam es zwiſchen den beiden
zu Streitigkeiten da Pongratz Grund zu haben glaubte an der

Das Meteor erglänzte in grünlich violettem Lichte
mit rauchähnlichem Nebelſchweife und zerbarſt nach wenigen

Schönebeck 20 Sept VBrunnenfeſt Die königlichen ſi

Treue ſeiner Geliebten zu zweifeln Er wollte ſie beſtimmen
vollſtändig zu ihm zu ziehen allein die Maurer war damit
Richt einverſtanden und ſeit etwa acht bis zehn Tagen ließ ſie
ſich überhaupt nicht mehr bei ihrem ehemaligen Geliebten ſehen
Was die direkte Veranlaſſung für Pongratz bot die ſchreckliche
That auszuführen iſt noch völlig unbeſtimmt Das ermordete
Kind iſt ſchrecklich zugerichtet Vermuthlich hat ihm Pongratz
zuerſt mit dem Hammer einen Schlag auf den Kopf verſetzt und
dann dem Kinde mit einem ſogenannten Knopſlochſtecher einem
ſpitzen Jnſtrumente aus Horn deſſen ſich die Schneider de
dienen zahlreiche Stiche in die Bruſt und den Unterleib verſetzt
Von der That ſelbſt merkten die in den Nebenräumen wohnenden
Leute nichts

Ueber den Untergang der Cobra von dem wir geſtern ſchon
berichteten ſind jetzt folgende Details bekannt An Bord befanden

ch der Oberingenieur Percey und eine engliſche Navigations
abtheilung von 48 Mann aus Portsmouth ferner 21 Mann von
der Schiffsbaugeſellſchaft Gerettet ſind ſoviel bisher bekannt
nur Oberingenieur Percey und elf Mann Das
Schiff li ef 28 Uhr Mittwoch früh bei boher See auf den
Gudageon Felſen an der Küſte von Lincolnſhire Die Mann
ſchaft ſtürzte meiſt unbekleidet an Deck Ehe man Befehle
geben konnte brach das Schiff mitten durch und die
Wogen ſchlugen darüber Mehreren gelang es zwei Boote
flott zu machen Eines ſchlug um und alle Jnſaſſen er
tranken Das andere enthielt die Ueberlebenden Dieſe ruderten
meiſt unbekleidet und ohne Waſſer oder Speiſen den ganzen Tag in
ſtürmiſcher See und wurden um 6 Uhr abends von dem Peninſular
und Oriental Dampfer Harlington in völlig erſchöpftem Zuſtande
entdeckt und an Bord genommen Sie landeten am Donnerstag
in Middlesbrough An Bord der Cobra befanden ſich auch
Bernao der Direktor von Parſon s Turbine Company in
Wallſend und Sandiſon Vertreter des Direktors der Elswicker
Werft Der Commandeur war Leutnant Bosworth Smith Von
dieſen iſt ſo viel bisher bekannt niemand gerettet Der Kreuzer

St George und ein Torpedo Kanonenboot wurden nach dem
Wrack abgeſchickt Nach neueren Mittheilungen waren 79 Per
ſonen an Bord der Cobra ſo daß 67 ertrunken ſind
An 40 bis 50 Mann ſtürzten ſich in vollſtändiger Panik in das
zweite Boot welches infolgedeſſen umſchlug Faſt alle Jnſaſſen
ertranken Der Commandeur Leutnant Bosworth Sinith ſtand
bis zuletzt mit gefalteten Armen auf der Kommandobriücke und
ging ruhig mit dem Schiff unter ohne jeden Verſuch ſich zu
retten Das Schiff klappte nach dem Auflaufen ſo ſchnell
zuſammen daß viele in der zerbrochenen Maſchinerie zerquetſcht
wurden Kurz uach dem Sinken boten die im Waſſer mit dem
Ertrinken Kämpfenden einen herzzerreißenden Anblick doch
machte die ſtürmiſche See ihren Qualen bald ein Ende

Eiſenbahnnnglück Jn der Nacht zum Freitag iſt ein von
Verciorova kommender Schnellzug bei Palota Rumänien
entaleiſt Ein nachfolgender Petroleumzug fuhr in den Schnell
zug hinein wodurch eine Exploſion entſtand Mehrere Wagen
geriethen in Brand acht Perſonen meiſt Angehörige des
Zugperſonals wurden getödtet mehrere verletzt

Dhnamit Attentat Kürzlich verſuchten zwei Strolche am
Abend das Haus des katholiſchen Pfarrers in dem ruſſiſchen
Grenzorte Rifka mittels Dynamits in die Luſt zu ſprengen
Sämmtliche Fenſter des Hauſes ſind vollſtändig zertrümmert
das Haus auch ſtark beſchädigt Beſchädigungen von Menſchen
ſind nicht zu beklagen die im Zimmer anweſenden Perſonen
der Pfarrer hatte eine kleine Abendgeſellſchaft kamen mit dem
bloßen Schreck davon Die Attentäter konnten leider unerkannt
entkommen und ſind bis jetzt nicht ermittelt

v v22Letzte Telegramme

Würzburg 21 Sept Jm nahen Kirchhain ſtürzte ein
Neubau ein und begrub 5 Arbeiter unter den Trümmern
Einer blieb todt 4 ſind ſchwer verletzt

London 20 Sept Die Verluſte der Lancers bei
Tarkeſtad ſind größer als jüngſt gemeldet war Ab
geſehen von den Gefangenen ſind 30 getödtet 34 verwundet
worden

12 Schnlkinder ſchwer verletzt
Hirſchberg 21 Sept Ein Wagen mit 12 Schultindern ſtieß

geſtern unter furchtbarem Anprall mit einem Straßenbahn
wagen zuſammen und ging in Trümmer Sämmtliche 12 Kinder
ſowie der Kutſcher ſind ſchwer verletzt

Zum Zarenbeſuch
Compiègne 21 Sept Abends 7 Uhr fand hier im prächtig

geſchmückten Feſtſaal Diner ſtatt Jn der Mitte der Tafel
ſaßen der Zar und die Zarin ihr zur Rechten Präſident Loubet
Trinkſprüche wurden nicht gehalten An das Diner
ſchloß ſich die Vorſtellung an Der Zar unterhielt ſich längere
Zeit mit Léon Bourgeois über die Haager Friedens
konferenz



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

22 September

23 September
richweiſe Regen

24 September Veränderlich windig kühler

Meteorologiſche Station zu Halle

fälle lebhafte Winde Sturmwarnnung

20 September 21 S9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 751,3 751,2Thermometer Celſius 15 5 13,2Rel Feuchtigkeit l 8 e 78 o 85Wind SO 1 SO 1Maximum der Temperatur am 20 September 21 22 C
Minimum in der Nacht vom 20 September zum 21 September 10,82 C
Niederſchläge am 21 September 7 Uhr morgens 0,0 m

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 20 September morgens

Memel 763 4140 S 2 Dunſt Swinemände 763 419 SeO 3Nebel er 760 10 e 3 balbbedeckt Borkum 757 13
S S halbbededt Berllu 763 10 SSO 2 wolkenles München 764
1 ſäll wolkenlos Wien 765 412 V 1 Nedel Trleſt 768 420

ſtill halbbedeckt Ueters durg 765 W 1 helter Haparanda 736
W 2 halbbededt Cork 739 142 WSW 6 wolkig Paris 756

14 NO 2 bedeckt

r r c JHandel Gewerbe und Verkehr
Laurahütte Die Sitzung des Aufsichterathes findet

bereits heute statt Es wird vorgeschlagen bei vier Millionen
Mark Abechreibungen eine Dividende von 14 Prozeat im Vorj
16 Prozent vorzuschlagen

Neustrelitz 20 Sept Die heutige Pfandbrief
glänubiger Versammlung der Mecklenburg Strelitzer
Hypothekenbank nahm einen ruhigen Verlauf Nach deréahorg besprach der Syndikus der Bank Regierungerath a D

Guttmwann die Lage der Bank Hieran Knüpfte sich eine
länxero Debatte in deren Verlauf von verschiedenen Seiten die
Ueberzeugung ausgesprochen wurde dass der Konkurs ver
mieden werden müsse Sohliesslich wurde ein Antrag des
Justizraths Kempner angenommen nach dem zwei Drittel
der Zinsen der vierprozentigen Pfandbriefe die am 1 Oktober
fällig zind bis zum 15 November gestundet werden
Ausserdem wurde beschlosen eine neue Versammlung
für den II Okt einzuberufen Als Vertreter der Pfandbrief
glänbiger bis zu diesem Zeitpunkt wurde der Treuhänder Land
ericht direktor Bossart gewähblt Für dis Tagesordnung am
I Oktober sind u a folgende Punkte vorgeschlagen Beschluss

fassung über Auflösung der Geselleschaft im Falle einer Ab
lebhnung weiterer Stundung der Ptandbriefzinen Herab
setzung des Grundkapitals durch Caducirung von
6,174,000 Aktien Ferner Erhöhung des Grund kapitals
darch von Vorzugsaktien und Gewährung eines Bezugs
rechts für Inhaber der Stammaktien weitere Herabsetzung
des Grundkapitals durch Zusammenlegung mit Uebertragung des
etwaigen bilanzmässigen Ueberschusses in einen Hypotheken
Reservefonàds

Rio de Jaunelro 19 Sept Weohrel auf London 11
Baenes Alres 29 Sept Goldagio 139 80

Zahlunga Rinetell ungen
S

Awu Se zgsz el StNamon Wohnort z s 78goriohit z c
Paul Baumann Hofbueoh

häir Hessau z 9 16 19 10 15 11G Hüniche Bäckermstr Ziebigk essau t7 9 15 10 1 4 10 1 11
Roman Stark Kfm Gnesen Gnesen 18 9 19 10 12 10 11 11
Arnold Sommer Ktm Hamm Hamm 18 9 31 19 10 12 11Fritz Köster Drogist Herne Hoerne 14 9 15 19 10 11
J H Soholtz Drogist Sechleusszig Leipzig 16 9 21 10 10 11
Rud Schwalbe Schuh

macherwstr Magdeburg Magdeburg 17 9 1930 11 10 11

P Brodersen Km eWesterland Westerlani 15 9 25 t r
r

VWVanren und Produktenvertohse
Getreide

New Tork 20 Sept Telegr Rother Winter weizen
loeo 76 Sept 75 Oktober Dezember 76 Mai 80
Mais September 63 Dezember 63 Mai 64 Mlehl 80
Goetreidefracht

Ohicago 20 Sept Telegr Weizen September 69 Dez
71 Mai s September 76,4 am durg 20 Sept Weizen ſoeo fklau tioeo haolseteinisoher
158 262 Laplata 124 Roggen loco tlau süd russischer matt
ceit Hamburg 97 100 do loco 109 194 mecokleuburgisecher 132 138
Hafer ruhig Gerste matt

Amsterdam 20 Sept Weizen auf Termine gesehättslos Novbr
m März Roggen loco auf Termine unverändert Oktbr 123

Arz
Anitwerpen 20 Sept Weizen behauptet Roggen behauptet Hater

ten kest Sept w Sext Aeretersburg Sept eizen pr r t7,00 7,12 Hafer pr sept 7,80 7,90 p T 4 P
London 22 Sept Sechlass Markt rubig Schwimmende Gerste

gelegentlich angebot v
Liverpool 29 Sept Weiren und AMehbl unverändert Mais

americ mixed 1 d höher
ZuokKoer

London 70 W 962 Jararucker loco 10 vom Bäben
Rohzucker loco 7 7 d träge

Ka Tes
Hamburg 29 Sept Kalkee behauptet Umaatz 3000 Saex
Hamburg 20 Sept Vormittagebericht Good average Santos

Sept 28,75 Gd Dez 29,75 Gd Marz 39,59 Gd Mai 31,00 Gd
Feltauptet

Hamhburg 20 Sept bende 5 Uhr Kaklee good averesge Santos
Z 25,75 Gd Dex 29,75 Gd per Märt 33,25 Gd Mai 30,75 Gd

bauptet
r rdam 20 Sept Java Kaffee good ordinary 35,00
Harre 22 Sept Schlussbericht Hericht der Hamburger Firwoa

Peimana Ziegler u Co RKafiee good average Santos per Sept 36,25
per Dez per März 37,25 per Mai 37,75 Kaum behauptet

Petroleum
Hambacrg 209 Sept Petroleum setetig

6,95 Br
Antwerpen 25 Sept Sehluesbericht Raffinirtes weise

re 0 17,76 III v Her per Sept 17,76 Br per Okt is per
Noy Dez 18, 25 r Fest

New Lork 20 Sept Petroleum Standard white ioNew Vork 7,50 do in FPhedelphia 7,45 do Refined in Cares 3,50
do Credit Ralances at O Chr 125 00

Spiritasa
Nordhausen 20 ept Brauntwein 45 Vol für 120 kg ohneFaese ar Brennerei 64,00 90 AM n 40 Vol s 00 60,00
Hamburg 20 Sept Spiritus etiſl Sept 14 13 Sept Okt

14 t Nov 14 13 G Nov Der 14 1 S
Oelzaaten Oele Fottrwaaren

New Vork 20 Sept Telegr Schmain Weretern hteam 10,65
do Rohe und rother

Hamborg Kobol unverzoilt rahig loo00 57 00

Standard vhite loeo

Short olear middliog looo e FPlg
ber Abladung 49

n iwerpen 20 Sept Sohmals per Sept 121,35
Wolle Baumwolle

Bremen 20 Sept Baum wolie Stetig Vppland midal loco

51 Pfg Speck teset

Wolkig mit Sonnenſchein kühler Regen 44 Pfe
don 29 Sept Wolla aktion Wolle sehr fest guter Bedarkfa Vorien viere Proz feinste Kreuzzuchten 7 Psoz Kap

lbheiter ziemlich warm ſtarker Wind golle 7 Proz über letzten Aukttonspreisen
Dlverpoot 20 Sept Baum wollte Vmeatse 10,000 davon

tür Spekulation und Kxport 1000 R Stetig ßi amerik Ieferungen Stetig Okt 475 427 Verkäuferpreis
Okt Nov 422, Käuferpreis Nov Dez 429 Verkäuferpreis
Dez Jan 4 do Jan Febr do Febr März 4dis 420 do Var Aprit 420 do April Mai 420, d do

Manéhester 20 Sept 12r Water Taylor 6 20r Water Leign s
Zzor Water oourante Qualität 7, 30r Water bessere Qualität 7 32r
Mook oourante Qualität 79, 40r Mule Mayall 7, 40r Medio Wilkinson
9 32r Warpeoops Lees 7, 36r Warpeops Rowland 77 36r Warpeoops
Wellington 8 49r Double Weston 8 60r Double oonrante Qualität
11 116 yards 16 c16 grey printers aus 32r46r 183 Fest

Chemisohe Produkte
Loodon 18 Sept Chilezalpeter ord 9eh d ralk 90h 4l/2 d

Metalle
Hamburg 19 Sept Sllber 80 00 Kr 79,50 6

Ameterdam 29 Sept RBancnrzinu 70London 20 Sept Chilt Kupfer 66 ar 3 Mon 67 Fair
Glasgow 20 Sept Vorm 11 Uhr 5 in Rohe fen Mixed

aumhbers warramts ruhig 54 h 1 d per Kasse sh d p Sept
Glasgow 20 Sept Sehlusas Koheien Mixect aumhbers

warrants 54 sh d Middlesbhorough 45 h 10 d pr September
Glasgow 20 Sept Die Vorräthe von Roheisen in den Stores be

laufen sich auf 58,321 Tons gegen 91,413 Tons im vorigen Jahre Die
Zahl der im Betriebe betndſichen Hoohsöten beträgt 83 gegen 82 2w
vorigen Jahre

New Vork 23 Sept Zinn 25,25 Kupfer 16,59 Doll

Wanseratände dedentet äber ander Nol
Faaſe an ne irrt rn eJ J

Artern Brückenpegel 19 Sept 0,66 20 Sept 40,64 2Woeiesenfels Oberpegel t 2 18 2401 21
do Umorpoegol 0,44 0,40Trotha 22 264 21 I182 21Alsleben Oberpogel 19 2,49 20 2359 24do Unterpegel 75 7 4 Leo s
m e 1,35 1271 81Kalbe Oberpegel 1,56 l bbdo Unterpegel 84 e elMoldau Iser Bger Hlbo

Jept

Budwerso 19 9,05 3 Tor au 20 75 T7 14hrag 0,08 12 Wittenberg 861 16Junghunzlisag 9,05 2 Roerlan 0,61 9laun 0O,00 4 re 0,89 1Pardublis 0,21 3 MMasocdeburg 1,00 3Brandeia 9,22 7 Tangermünde 1,45 5Melnik 2 0,28 14 Witienberge 0,951 11eitrnerlin 0,189 jDömitz Peg 19 9,20 4Aussig 20 9,01 16 Aueaburg 20 0,28Dreeden 1,241 7
Aussig 20 Sept Von den oberen Plätren werden 10 cm Wuchs o

meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fraoht nach o
burg die Tonne 190 Pfg mit Staffel 250 Pfg bezahlt

Sokleppverkehr auf der Saale
Mitgetheilt vom Halleschen Spedition Verein m b H

Angekommen in Halle am 29 Sept Schlepper 23883 Sr Stel zer
und Sohlepper 918 Sr Haberland beide wit Stückgut von Hawburg
Schlepper 55 Sr Höppn er und Sehlepper 907 Sr Schade beide
mit Getreide von Hamburg

95,60b20 D Grundsech Obl fre Z

Bayrische Anleihe 3/2 909 10b
Braunsehw 20 Thir L 128 106 Deutsohe Bisenb St Prior
Köln Mind Pr Anth 832 129,80b2 Ireriau Warschau 4Hamb 59 Thlr Lose s Dortmund Gronau i 8/2 151 406
Meininger 7 Loose 26 90b2 Marienba Allawkaw 5 1114,400
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 129 30b2 Osetprounsg Südhahn 5 109 75b

Ausländische Tonds Eisenb Prior Obligationen

ppeln Portl Cem 7 3Berliner Börse neten Koppel 10 110,80626 do V VI Bergwerks u Hütten Ges
20 hein Cham u Ninas w zu 35 e e r en e Aplerbeok 86 75b20vom September sangerhäuser Masch 12 237,75b26 do u Ia conv 25 Sep ſaxonig Cement i2 90 do X unkäb 198 98 S er 573

en k e e teteidungen 1m gestr n ehesische Cement 3 148 00bzBI Hamb IIypothek Pfd cer T rnguer lis l 45 le e hSiemens Glas Industr 25b2 o unk bis 98,00 oBank Disconto ewene S Halsre, 10 146 500 o 01 330 un j308 312 93 00670 S W yye
Borlin Weehsel 31/2 Lomb 4/2 tettiner Gham Didie 25 243 50620 do S 46 190 u 1505 392 9150020 Dre Kohle ken

Amsterd 8 Brüssel 3 Wien 4sudenburg Maschin O 56,105 do alte u oon 312 9100626 Gelsenireh Guseetan 12 60 756
Fetersb 8 London 3 Paris s er Köln Rottav Pulv I12 174,00b2 Hann Bod Pf T 1904 35 94 000 Harzerisenw Iit A B 22 67 00

à rn h a c i 92,006 Inowrazl Steinsalzbi 47/2 115 00be9utsohe Fonds u Staatspa estf Draht Industrie Ob do do III 99 000Wittener Guss 30 146 00 do do IV VI 499,006 r rBarwer re 377 o Wilhelmshütte on v 0 65 260 Leipz Hyp B VII 1908 /2 87,800 Leepoldagr Faderit 93 75010
ar S c 2 36 766 nekerfabr Franstudi 11 150 10b20 do do vu x 37 I uise Tiefpau konv 2 s 00b

93 do go IX 97 do do St Pr 6 696,00026Max ntger I 7 970006 Doutsohe Bisenb Prior Oblig ein H conv /2 92,00 Magdeburg Bergwerk 162
Westpr Prov Anl 31,2 98 0002 Dortm Gronnu vo Serie II 3 98 90b6 Marienhütie Kotzenau 6Bad Vtagis Lie An 3172 96 000 Ostpreuse Sücdhahn C Sao unkdb bis 1905 32 92,00b20 Mend Schwert St Pr 15

do Em VI à 899,50b0 Rhein Stahlw Lit C 16

65,780

77,50b20
do unkdb dis 1907 82 92 h Nfederl Kohlen i2 152 506

300 256

5 506 Ital Eis Obl St gar 3 60 75 bArgent Gold An 590 u bora Mineeree ver 94,800
9 innere do a ELemberg Czernowitz àh 41/2 85,306 Oest Frz Staatsb gar 8y üo v e 412 84,206 do Ergänzungsn 3 88,606

crii G a 1 9 41/2 8d,756 do Gold Pr 4 108,906e à 102 40r Oesterr Lokale 406u0v o w 6 do Nordwestbahn 5 1107 006
g 5 eine 102,00b2B Südsster Bahn Lomb 3 73,406c 9 25b26 do Obligationen 5 102,8054 h 41/2 84 403 Ung Nordostb Gold O 41/2 /2

o Eisenb Silb A 42 101,800a r zu Iwvangorod Dombvr gar 41/2 102 206
Freitur 15 r Loco 29 506 Kosl Woronesch ObI 98 10bé tie i leere 39 006 K Chark As Obl 89
do Kons Goldrente 30 10b40Kursk Kiew
do Monopol Anl 42,60b20 o Kiew Woron
do Gd Anl v 1800

Iissabon Stadtanl 1888 70 250 Moos Efäuan

o8,50be

98,00dr0

70 60b2 Moos Stnolensk 98 40Wag 10 rel Grigei 1889

do Em VII unk b 1906 4 1100,00b40 Schlesisch Zinkhütten 22
do Präm Pfäbr 4 139,20be Btadtberger Hütte 15 146 00b

Nordd Gr Cred Pfdb 2923 00b26 Wurmw Revier S1/2 111 70b
do IV V ukb b 1903 93 900

Ostpreussische 372 102 80b OvIig v Industr u RBergw Ges
Pom II VI 1900 vk 72 10b20do VII VII 1904 u 472,10620 A Ig Elektr Gesellsch 297
do IX X 10 6 u 472 10b26 Aschersleb Kaliwerke W
do XI XII 1908 u 473 10620 Bochumer Guesstahl C 101,756
do II III 1906 u 3 68 50 Dessauer Gas

Bosensche m r h 5P B C Pfd 1 II rz 110 3,756 Elektr Licht u Krdo III V u VI r j00 5 107 250 anlage unk O S 88 00do i re 100j 20626 Gr Berl Plordeb u I 22do XV u 1905 4 98,25 Hamb Packetfahrt Io0l o06
o XV ukvb 1904 3/2 92,000 Laurahütte zu /2 92,5006
Pr Centrb Pfdbr 19001 499,20 a Nuphta Obligationen 47/2 96 80bB

do do 1900 31/2 92,50 I Norddeutseher Lloyd 4 102 00b2B
äo do 1906 3172 9250 Oberschi Eisen Ind 490 25020

Pr p A B 49 Jan J r 80,506 v Tiele Winklerdo 409 2 r g 79,80 Zologher Garten
do do s n 5 73,60b260 ndo do 3 Apr O 73,000 Bank Aktienzu xi a e e e gegenBerg Märk B i Elbt 8/2 146 75556be Bers ptz X x 387372 Börsen Handelsverein 66097,756

4do Kieinb Ovl b 1904 33/2 92000 Cob Goth Kredit Ges

100 406

Brewen Sehmalz fest leorx i Tobe50 Plg Arwour e o Tude 50 Plg andere Marken in Poppel

4

c 4

3 41 5
7 z 1Mailänd 10 Lire Loose Cöln W u Komm 51 /2 95 00beBMexzixauer An 2 100 597 502 Bjäean Koalow 097,7562 n 0b 5 237 Danziger Privatbank 7do 5657600 Rjsean Uraiek gar ukd r SruvdsenniNorweg Staats Anl 88 3 b 4 J do vo Wir v 102 50b0 do Effekt B Bahn 4 101,75bzBOesterr 1860er Toose 4 140 10b26 Bdasehſ MloreaansKk 5 00b2B Rh W Baoar do Hypoth B Beri 8/2 107 50 b

Rumäan Anleihe 1891 77,25620 Rybinsk Bologoys 4 ukb b 1905 00 b resdeuer Bankverein 8 102,00b
do do mittierel 7750 Russ Südwestbahn 4 058,75b2 v II u 1904 31/2 91 Ob Essener Kredit g1/2 136 750
do kleine 77800 h e 3 165 600 via 1008 35720 Gothaer Privatvanit 7 121 256Ruse Gold R 1888 87 Wareohau Wiener 10or 4 109,609 Il Unkab 1998 4 28 000 do Grundkredſtb 7 120 Oobe6
do Orient Anl 4 27 do IX Ser 4 88,25020 III ukdb 1910 4 o 600 Hamburg Rypoth B 8 143,506do a U à Madikawekas Oblig 4 008 8ächeische 22,506 Königsberg Vereinsb Gdo Nieolai Oblig do unkdb b 1806 4 206 do 94,500 Leipeiger Bank kr Z 60bäo ßogen Kredit 7 7 Panitoba z 1933 G do r i l 101,600 Ibecteer Kommerzb 7273 125 506
do 3 do gar 3,5 93 50b2 Northern Pao I b 1921 4 Westpr ritt I I B zu Magdeburger Privatb 485,25620

Russ Pram Anl n do Pret 4 Hommerache 4 1I108,408 Nordd Grund Kredit 5 83,750äo go 1666 6 do Gen Lien 372 10bz0 S 103,000 Pomm Hyp B 7 10,009Sohwed St Anl 1886 312 96 508 Touis u S Fr vz 1931 6 De v Pr Hyp B Spielb 0 6,00do do 1890 l 5 I I 1022560 Preuss Pfandvr Bic 7 114 062642 Hyw Etabr i 55 re ſcertrn Paeiss 3 l Sehſeaizehe 105,100 alen Man r

Tärtieeks Am edo 400 Fres Tose 97 30 be Mneedonigehe G 0 3 S 80b2 Lelpzizer Körse 20 September
Vngarische Gold A 412 102 60626 Portug Eisenb O 1886 3 z A Zt M2 a 5 3 do 1689 82 70e n 23 Man Gew 388a /2 75b20 0 1879Indagtri Bisenbahn Stamm Aktien do 7 r 88 456 Z t iustrie Aktien r r /28tadtobl 1884konve u Wigg ten 288 3333 3 ren soe o u useh rader B o 67 Kv 400 99 1/2 Alti vligAdmiralegarten Bad 5 33 50 h Haiberst Biankenb et Landrentenbr 300 96 905 o u e 28 o

e er Steingut t Jura Simpl ev Wesib 4 90,760
rehimedes

Braunschweiger Jute 9 142000 Ausländ Risenb Stamm u Div Bisenb Stamm Axt Hiv
Berl Anh Maschinen t Stamm Prior Aktien Auseig Tepl 509 fl 300 00B Lelpa Elektr Werke los 256
Berliner Bockbrauerei 155,90 T 71 Röhm Nordbahn 129,006 3 do elektr Strassbh 5 e 2 Teplita 16 14 Buschtiehrad Iit A z 3 140 00be6Union Gratwei Böhmische Nordbahn 725 13 do do B 260,0060 do Bierbr ReudnBrel Eieenb W Linke I412176 Karl Ludw 5 W Galiz K dw B v Riebeck Co 205 006Breslauer Oelwerke 312 68 10Graz Köfnch 7 7 Graz Köllach s I pr 140,500do Fach Gägrbert z Marienburg Mlawka 73,000 t n t caement Bau Ges Berl 532 Kronpr Rud St Sech u o NollkamCharlottb Wasser wer 285 75b Lemberg Crornovite e i dere r T Art 90 M Mansſelder Kuxe 200,0060
Chem Fabr Schering 3 209,600 Oesterr Nordwestb 59 do B 7 7 5 Portl Cement Halle 55 SChemu Masch Zimm 37 do B Elvethalb 5 Marienburg Mliawia 9 Je rDessauer Gas t 208,900 daten Lomb 25 20 40b e 15 J c rm 116h a Biv Bank a Krodtt aux Pubr Sechonverr 134 doa 7 1142066 yangor Dombrowo 9 Allg D Kr A pa 163,006 15 vnür Gasges Spe 226 006Dtgche Jutecpinnerei 262 500 arten Presdener Bank 123 15 o PSuumm PrElverleld Farbenfabr u Warschau Terespol 5 Gothaer Privathb 121,750 10 S Thür Br V StF77 27 T T Warschau Wion 26 r l erpriger Bank 3,50b20 19 do T Zt Prior

18 199,7562 Gotiharaubahn 6 153 0060 z do Hypoth B men en 11 Zeitzer Par u A 12b 00B

a er g un en Sparb us o I e s 214 üttich Iim O e s 2 ig 121e 20 h Sehweiz Cenira bahn Zkh 112,006 10 ümnes 170 006
Harkort St Pr konv 2 382 1020 n 33 22 i Inäustrie Prpiere Ausl Bigenb Pr Ovl3 Briügenb on 5 e D Chemn Werkz Zim 97,256 31/2 Auseig Teplitzer 91,75be6Bireenberger Mr NEyypoth Pfand u Rontenbries u m Bönm Nogab an

u Z r r a Peter Baagbtiebr ises eilrHan Hyp I X 0 o 59 V A 0 0Kurfürstend Ges i Liq r Z 615 o00 2 II IX X v 31/2 90,00620 7 D W M Son erm 6 G o Ew 1868,/71,/72 102 753
Ia Veloce ltal D XV u V 256 Stier Vorz A 61,000 r o uTudw IHwe Co 244 XViIII um un 14 Geraer Jutesp u W 2 Dax Rodenbach 77,500Malzerei Wrede 5 79,50B XIX o z 7 Germania Sehwalbe 5 aAo Em 1871 106 006Magdeburger Baubank 83 256 XX unk 25 z Gersd St V St A 570,000 5 o do 1674 108 106
Magdeb Strassenbahn t 87 D W i rz z 53 2 r e geh 10NMazehin Breuer 0 r 0 9 0 m V JNenroder Kunstanstalt do VI unkb 1900 899,200 0 Hallesche Str B 65 00 4 Kaschau Oderbemg 090E V A abg 4 565 do VII unkb b 1500 Kette Eibaeh G Akt 4 Prag Dux GoldNordd Eiawerke 2 66 do VII b 19050 32 92 50620 92 Körbisd Zuckerfo II16,o06 5 o
Omnſbus Gesellechaft 13 145 50 do IX u IXa bis u 4 100 006204 52 Leipa Bau 103 000 l 5 Prag Turnaa
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